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An alle LSR/SSR für Wien 

Antwortschreiben bitte unter Anführung der Geschäftszahl. 

 
 
 
"Neues Grippevirus" - Influenza A/H1N1; Information für die Schulen 
 
 
Aufgrund der weltweiten Beobachtungen ist auch in Österreich im Zuge der kommenden Grippe-

Saison eine Welle der "Neuen Grippe" zu erwarten. 

 

Gegen die neue Influenza A (H1N1) besteht in der Bevölkerung kein Immunschutz durch frühere 

Erkrankung oder Impfung und sie ist daher sehr ansteckend. 

 

Auch wenn die neue Grippe derzeit in den meisten Fällen harmlos verläuft, kann sie - wie jede 

Grippe - in Einzelfällen bei zusätzlicher gesundheitlicher Beeinträchtigung zu einer schweren 

Erkrankung führen. 

 

Die Übertragung erfolgt durch sogenannte Tröpfcheninfektion, wie Anniesen und Anhusten 

sowie über kontaminierte Hände. 

 

An Schulen kann daher durch die Einhaltung einfacher Hygienemaßnahmen einer Ausbreitung 

effizient entgegengewirkt werden.  

 

Das Bundesministerium für Unterricht, Kunst und Kultur hat in Zusammenarbeit mit dem 

Bundesministerium für Gesundheit ein Plakat und ein Merkblatt erstellt, die auf der Homepage 

des Bundesministeriums für Unterricht, Kunst und Kultur (www.bmukk.gv.at) abrufbar sind. 

 

Allen Schulen werden die Plakate und Merkblätter zusätzlich im Laufe des Septembers 2009 

postalisch übermittelt. Es möge dafür Sorge getragen werden, dass Merkblätter und Plakate in 

geeigneter Weise aufgelegt bzw. angebracht werden. 
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Die LSR/der SSR für Wien werden ersucht, darauf hinzuwirken, dass die in den Merkblättern 

enthaltenen Empfehlungen bei der Eröffnungskonferenz und in den schulpartnerschaftlichen 

Gremien behandelt werden. Dies soll nach Möglichkeit unter Einbeziehung der Schulärztinnen 

und Schulärzte geschehen. 

 

Beilage 

Wien, 2. September 2009 

Für die Bundesministerin: 

SektChef Mag. Wolfgang Stelzmüller 
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